
 
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
Berlin, 4. Dezember 2016 
 

11. Weltkinofestival: 4.000 Besucher – Interkultureller Filmpreis für "Frenzy"  
 
Auf dem Weltkinofestival AROUND THE WORLD IN 14 FILMS wurde gestern in Berlin der Spielfilm 
"Frenzy" von Emin Alper mit dem „IFA – Intercultural Film Award 2016“ ausgezeichnet. Das unabhängige 
Festival erreichte 4.000 Besucherinnen und Besucher. 
 
Zum 11. Mal präsentierte AROUND THE WORLD IN 14 FILMS vom 25. November bis 4. Dezember 2016 im 
Kino in der KulturBrauerei erfolgreich cineastische Höhepunkte des aktuellen Weltkinos – in Anwesenheit 
internationaler Gäste wie Otar Iosseliani, Amos Gitai, Albert Serra, Olivier Assayas, Kirill Serebrennikov, 
Emin Alper und Ulrich Seidl – und persönlich vorgestellt von prominenten Patinnen und Paten wie Meret 
Becker, Ulrich Matthes, Sebastian Schipper und Max Moor. Die Schirmherrschaft übernahm 
Bundesaußenminister Dr. Frank-Walter Steinmeier.  
 
Der undotierte IFA – Intercultural Film Award 2016 ging an "Frenzy" des türkischen Regisseurs Emin Alper. 
Die Jury – die Schauspielerin und Regisseurin Ina Weisse, die Journalistin Christiane Peitz („Der 
Tagesspiegel“) sowie der Regisseur Ayat Najafi – zu ihrer Entscheidung: ""Frenzy" zeigt eine Gesellschaft 
des Misstrauens, der Willkür und der Ausgrenzung in einem Überwachungsstaat. Es ist eine nachtschwarze, 
surreale Gewaltstudie, eine Vorahnung aus dem Jahr 2015, die inzwischen Realität geworden ist. Emin 
Alpers prophetischer Film erinnert uns daran, dass wir diejenigen nicht allein lassen dürfen, die Opfer der 
staatlichen Paranoia werden." Mit dem IFA – Intercultural Film Award zeichnet das unabhängige 
Filmfestival gemeinsam mit dem ifa (Institut für Auslandsbeziehungen) einen Film aus, der in inhaltlich wie 
ästhetisch besonderer Weise den Dialog der Kulturen thematisiert. Das ifa ist die älteste deutsche 
Mittlerorganisation. Es engagiert sich weltweit für ein friedliches und bereicherndes Zusammenleben von 
Menschen und Kulturen. 2017 feiert das ifa sein 100-jähriges Bestehen. Im Mittelpunkt des Jubiläumsjahres 
steht das Thema "Kulturen des Wir". www.ifa.de 
 
Wir danken! Hauptförderer: Auswärtiges Amt. Hauptsponsoren: ARTE, die AUDI AG/Audi City Berlin, 
CineStar (Kino in der KulturBrauerei) und KWK / Karl-Wilhelm Kayser. Partner: Hotel Indigo, ifa (Institut für 
Auslandsbeziehungen), Agentur Fitz & Skoglund, Bar TAUSEND, Restaurant Chutnify, Jelly Press, Zoom 
Medienfabrik, Institut français Deutschland, UniFrance, Rumänisches Kulturinstitut, die Botschaften von 
Israel, Spanien, Großbritannien und Österreich. Medienpartner: Zitty, Freitag, Radio EINS (RBB) und Berliner 
Fenster. Unterstützer: Der Förderverein, Manfred Nausester, die Agentur Imdahl, Das Imperium, 
Blumenbeet, Casting Network, rgK Coaching und AKW Berlin. www.14films.de 
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